
Titel: Digitale Therapie bei Rückenschmerzen - Neue Versorgungswege mit DiGA 
 
Einleitung:  
PD Dr. med. Johannes Knitza gibt einen praxisnahen Überblick über zentrale Versorgungsherausforderungen und die aktuellen Leitlinien bei 
Rückenschmerzen. Er zeigt, was Digitale Gesundheitsanwendungen (DiGA) ausmacht, wie sie sich von Gesundheits- und Lifestyle-Apps 
unterscheiden und welche Evidenz sie erfüllen müssen. Außerdem erklärt er verständlich den Verordnungsprozess und stellt aktuelle Studien 
vor, die die Wirksamkeit von DiGA bei Rückenschmerzen belegen. 
 
 
Veranstalter:  
Hartmannbund - Verband der Ärztinnen und Ärzte Deutschlands e.V. 
Spitzenverband Digitale Gesundheitsversorgung e.V. 
 
Wissenschaftliche Leitung:  
PD Dr. med. Johannes Knitza 
Oberarzt und stellvertretender Leiter des Instituts für Digitalisierung in der Medizin, Wissenschaftler am Universitätsklinikum Gießen & Marburg 
und der Philipps Universität Marburg. Seine Forschung konzentriert sich auf die Entwicklung, Evaluation und Implementierung digital 
unterstützter Behandlungspfade.  
 
Veranstaltungsdatum und -ort: 
10.12.2025 ab 18 - 19 Uhr  
https://digitalversorgt.info/cme-fortbildung-digitale-therapie-bei-rueckenschmerzen/ 
 
Referenten: 
PD Dr. med. Johannes Knitza, Facharzt für Innere Medizin & Rheumatologie 
 
Teilnahmegebühren: 
Keine. 
 
Anmeldemodalitäten: 
Keine. 

https://www.hartmannbund.de/
https://www.digitalversorgt.de/
https://digitalversorgt.info/cme-fortbildung-digitale-therapie-bei-rueckenschmerzen/


 
Sponsoren: ​
 
Die Fortbildung wird gesponsert von: 
 

eCovery GmbH 
c/o SpinLab 
Spinnereistraße 7 
04179 Leipzig 

Kaia Health Software GmbH  
Herzog-Wilhelm-Straße 26 
80331 München 

Vivira Health Lab GmbH 
Kurfürstendamm 54/55​  
10707 Berlin 

 
Die Sponsoren zahlen das Honorar des Referenten. 
 
 
Zusammenfassung Inhalt:​
​
PD Dr. med. Johannes Knitza zeigt den Stellenwert von digitalen Therapien und Ansätze zur Verbesserung des Versorgungsalltags durch 
digitale Therapien, welche Chancen Digitale Gesundheitsanwendungen (DiGA) bieten können und die Evidenz aus der Studienlage.  
Im Fokus: Digitale Gesundheitsanwendungen (DiGA), die den Versorgungsalltag durch innovative, digitale Behandlungskonzepte verbessern 
können. Das zeigt auch die klinische Evidenz. 
 
Zeitlicher Ablauf plus Referentenliste: 
 
 
Referent Thema Inhalte Dauer 

PD Dr. med. 
Johannes Knitza 

Stellenwert von Rückenschmerzen ●​ Stellenwert von Rückenschmerzen für die 
Volkswirtschaft, Demographische Trends 

●​ Versorgungsalltag vs. Leitlinien 

15 min 

PD Dr. med. 
Johannes Knitza 

Digitale Gesundheitsanwendungen 
(DiGA) 

●​ Digitale Gesundheitsanwendung (DiGA), Definition 
(Unterschied zu Gesundheits-und Lifestyle-Apps),  

15 min 



●​ Anforderungen medizinische Evidenz, Beantragung, 
Gesetzeslage und Bedeutung für das 
Gesundheitssystem 

●​ Verordnungsprozess einer DiGA 

PD Dr. med. 
Johannes Knitza 

Digitale Gesundheitsanwendungen 
(DiGA) in der 
Rückenschmerztherapie 

●​ Vorteile von DiGA in der Rückenschmerz-Therapie 
●​ Vorstellung relevanter DiGA in der 

Rückenschmerz-Therapie mit Inhalte und 
Funktionsweise  

15 min 

PD Dr. med. 
Johannes Knitza 

Fragen und Diskussion Q&A, Lernerfolgskontrolle 15 min 

    

    

Dauer Vortrag:   45 min 

Dauer Diskussion:    15 min 

    

Gesamtdauer 
Veranstaltung 

  60 min 

​  
 
Schriftliche Darlegung der werbefreien, firmen- und produktneutralen Lernumgebung sowie der "räumlichen Trennung" gemäß den 
Anforderungen in der Checkliste: 
Die Fortbildungsplattform des Spitzenverbands Digitale Gesundheitsversorgung e.V. fungiert als Lernumgebung und -plattform und ist 
vollständig firmen- und produktneutral. Sämtliche Inhalte im wissenschaftlichen Programm sind ebenfalls frei von werblichen Einflüssen und 
neutral in Bezug auf Produkte. 
 
 
 



Schriftliche Darlegung zur Gewährleistung der kontinuierlichen Anwesenheit jedes Teilnehmenden: 
Auf der Landingpage neben dem Live-Stream wird das Tool Slido bereitgestellt, über das sich die Teilnehmenden anmelden müssen. Nach der 
Anmeldung werden dort die EFN erfasst und über das Tool findet auch die Lernerfolgskontrolle statt. Somit wird zu Beginn und am Ende der 
Veranstaltung die Anwesenheit jedes Teilnehmenden überprüft. 
 
Schriftliche Darlegung zu Interaktionsmöglichkeiten zwischen Referierenden und Teilnehmenden: 
Das Webinar wird live auf der Plattform gestreamt. Über Slido haben die Teilnehmenden die Möglichkeit, Fragen zu stellen sowie an Umfragen 
und der Lernerfolgskontrolle teilzunehmen. 


